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Zum Abschluss trafen
sich die Kinder in der
Kirche mit Pfarrer
Reffelmann.
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Blick durchs Teleskop

 Eiserfeld, 29.06.2008 01:15 Uhr (SK)

Die Pfiffikuskinder des katholischen Kindergartens St. Marien erlebten den Höhepunkt ihrer Kindergartenzeit.

Nachdem sie in ihrem letzten Kindergartenjahr an vielen besonderen Aktivitäten, wie

beispielsweise dem Besuch der Phänomenta in Lüdenscheid, teilgenommen haben, gab es jetzt

das krönende Highlight: die Übernachtung im Kindergarten mit Besuch der Sternwarte an der

Uni Siegen.

Nach einem gemeinsamen Abendessen fuhren die 13 Kinder mit ihren Erzieherinnen zur

Universität, wo sie von Christoph Springob, dem Betreuer der Sternwarte, begrüßt wurden.

Aufgrund des bewölkten Himmels konnte dieser ihnen zwar nicht die Sterne zeigen, wohl aber

durch das Teleskop neue und interessante Einblicke auf die Stadt Siegen. Durch die

Spiegelungen im Fernrohr konnten die Kinder Autos auf dem Dach fahren und den Eingang der Nikolaikirche am

Himmel sehen.

Zum Abschluss durften die Kinder noch auf die Aussichtsplattform auf dem Dach der Uni und Siegen bei Nacht

erleben. Weniger gewollt, aber für die Kinder nicht weniger spannend, war die Teilnahme am türkischen Autocorso auf

der Rückfahrt in den Kindergarten. Nach der Übernachtung und einem gemeinsamen Frühstück trafen sich Kinder und

Angehörige in der Kirche, um dort von Pfarrer Reffelmann den Segen Gottes für ihren weiteren Lebensweg zu

empfangen.

Die Kinder bekamen hier zum Abschluss ihrer Kindergartenzeit ihre gesammelten Werke in einer Mappe und einen

Koffer, der neben gebastelten Dingen für die Schule auch eine Gebetsdose und ein Kissen mit Namen und Foto der

Pfiffikuskinder und eine Bilder CD enthielt.
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